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Seltene Aubriten-Entdeckung:
Meteoritenfund bei Ribbeck fasziniert

Forscher
Ein seltener Meteoroid mit fauligem Geruch fiel in

Brandenburg. Forscher untersuchen seine Mineralogie und
Herkunft.

– Bedeutung der Entdeckung für die
Wissenschaft

Die Entdeckung des Ribbeck-Meteoriten, der im Januar in der
Nähe von Berlin auf die Erde fiel, hat nicht nur das Interesse von
Wissenschaftlern auf sich gezogen, sondern wirft auch ein Licht
auf die seltenen Mineralien, die in unserem Sonnensystem
vorkommen. Dieser Meteoroid, der etwa 4,5 Milliarden Jahre alt
ist und zur ungewöhnlichen Klasse der Aubrite gehört, bietet
einzigartige Einblicke in die frühe Geschichte unseres
Sonnensystems. Weltweit sind nur zwölf solcher Aubrite
bekannt, was die Bedeutung dieser Entdeckung unterstreicht.

– Das Phänomen des Feuerballs

In der Nacht vom 20. auf den 21. Januar 2024 verwandelte sich
der kleine Asteroid 2024 BX1 in einen beeindruckenden
Feuerball, der über den Himmel nahe Berlin verglühte. Dieses
spektakuläre Schauspiel ließ nicht nur die lokal ansässigen
Astronomie-Enthusiasten staunen, sondern erzeugte auch ein
großes Medienecho. Der Meteoroid zerfiel in der
brandenburgischen Region Havelland, was zur Entdeckung
zahlreicher Meteoritenfragmente führte, die bedeutende
Informationen über ihre Herkunft liefern.



– Herausforderungen bei der Entdeckung

Die Suche nach den Überresten des Meteoroiden begann
äußerst zügig, da die NASA den Eintritt des Asteroiden
angekündigt hatte. Wissenschaftler und Sammler sahen sich
jedoch vor einer Herausforderung: Normalerweise werden bei
der Meteoritenjagd dunkle Steine gesucht. Die
„Ribbeck“-Fragmente zeichneten sich jedoch durch eine
besondere Mineralogie aus, die es schwierig machte, sie auf den
ersten Blick zu identifizieren. Erst als die Forscher diese
Einzigartigkeit erkannten, konnten sie die wertvollen Teile
effektiv sammeln und analysieren.

– Der unverwechselbare Geruch

Besonders bemerkenswert ist der starke Geruch der
Meteoritenfragmente, der an faule Eier erinnert. Dies wurde
durch chemische Reaktionen zwischen den Mineralien und der
Feuchtigkeit, verursacht durch Schnee und Tauwetter, erklärt.
Diese Reaktionen führten zu einer Veränderung der Mineralogie
des Felsens und machten die Fragmente zu einem besonderen
Gegenstand der Untersuchung.

– Der kulturelle und wissenschaftliche
Einfluss

Die Kommission, die für die Klassifizierung des Ribbeck-
Meteoriten verantwortlich ist, hat bereits signalisiert, dass sie
die Bedeutung dieses Fundes anerkennen wird. Die
Entscheidung, die Probe als Aubriten zu klassifizieren,
unterstreicht nicht nur die wissenschaftlichen Errungenschaften,
sondern hebt auch die kulturelle Bedeutung der Entdeckung
hervor. Der Fokus auf die Chemie von Meteoriten und deren
Reaktion auf Umweltfaktoren könnte dazu führen, dass neue
Forschungsansätze entwickelt werden, die unser Verständnis
vom Sonnensystem erweitern.
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